
1,85 EURO / H 5517

Unabhängige und überparteiliche Tageszeitung für den Landkreis Aurich

HOCHWASSER NORDDEICH
15. Juli: 11.16 Uhr 23.54 Uhr
16. Juli: ––– 12.03 Uhr

HEUTE 18°
20°

S

W

N

O4

40%

Morgen

Regenwahrscheinlichkeit

PURE NOSTALGIE
In Rechtsupweg fanden am
Wochenende die 17. Feldtage
statt. Über 230 Trecker nahmen
hieran teil. ➟ SEITE 10

KONTAKT
ZENTRALE 04931/925-0

ABO-SERVICE 04931/925-555
REDAKTION 04931/925-230
SPORT 04931/925-235
ANZEIGEN 04931/925-150
BUCHVERLAG 04931/925-227
DRUCKSACHEN 04931/925-171

E-MAIL
aboservice@skn.info
ok-redaktion@skn.info
ok-sportredaktion@skn.info
anzeigenannahme@skn.info
verlag@skn.info
info@skn.info (Drucksachen)

✆

DREIMAL DM-SILBER
Toller Erfolg für die Wirdumer
Senioren-Leichtathletin Grit
Kirchner-Fengkohl: Sie holte bei
der DM dreimal Silber. ➟ SEITE 13

FLORIAN

Die Karawane rollt
Es ist wieder einmal so weit:
Nordrhein-Westfalen startet
in die Sommerferien und die
Blechkarawane rollt Richtung
ostfriesische Küste. Schon die
Verkehrshinweise am Sonna-
bend verhießen nichts Gutes.
Mehrere Kilometer Stau vor ei-
ner Baustelle auf der A 31
wurden gemeldet. Doch halb
so schlimm, die Urlauber sind
hier stets willkommen, schließ-
lich sorgen sie für Belebung und
sind für viele Gewerbetreibende
und ihre Mitarbeiter ein wirt-
schaftlicher Segen. Wer trotz-
demmeckert, solltemal darüber
nachdenken: Wir wohnen da,
wo andere „nur“ ihren Urlaub
verbringen!

AUS ALLER WELT

POLITIK
Die Stromproduktion durch
Windräder in der Nordsee
steigt immer weiter an.
In der Region gibt es bislang
keine Problememit den neuen
E-Scootern.
Außenminister Maaswill eine
europaweite Koalition der
Willigen bei der Seenotrettung.

NORDWEST/BREMEN
Die Plattform der AfD zur
Meldung von Lehrkräften wird
bislang nur wenig genutzt.
Der niedersächsische Landtag
hält das Digitalradio DAB+ für
einen Fehlschlag.

WIRTSCHAFT
Wo zahlen die Niedersachsen
die höchsten und wo die
niedrigsten Grund- und
Gewerbesteuern?
An Geldautomatenwurden im
ersten Halbjahr deutlich
seltener die Kundenkarten
ausgelesen und geklaut.

SPORT
Werder-Trainer Kohfeldt
zeigt sich verhalten nach der
Analyse des Trainingslagers im
Zillertal.
Deutsche Darter brillieren bei
den GermanMasters in Köln.

PANORAMA
Tropensturm „Barry“ hat die
US-Küste erreicht und bringt
viel Wasser mit sich.
In Kiel protestieren
Klimaschützer gegen die
Kreuzfahrtindustrie.
Männer behindern die
Feuerwehr beim Löschen
eines Brandes.
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Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
oder in den SKN Kundenzentren
Norden | Neuer Weg 33 und
Norderney | Wilhelmstraße 2

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung 

das Stadtporträt
AURICH

29,95€

das Stadtporträtdas Stadtporträtdas Stadtporträt
AURICHNeu

Super-Knüller-Preise
Von heute bis Mittwoch!

Gemischtwaren

STÜRENBURG

Ihr Kaufmann vor Ort

Gemischtwaren Stürenburg
Großheider Straße 24 · 26532 Großheide ·Telefon (0 49 36) 3 49

w
w

w
.stüri.de

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 7.00-18.30 Uhr

Sa. 7.00-16.00 Uhr

Bananen

Krombacher Pils
Easy Zapf
5-l-Fass
12,49

8.99Dienstags-knüller
Hackfleisch gemischt

kg
7,99

4.44
kg
0,99

0.88

Rama Margarine

500-g-Becher
1,79

0.88

Anzeige

Talea Pfluger von Fortuna Wirdum (Foto) hat
am Sonnabend beim „meine Insel Lauf –
Norderney“ für Aufsehen gesorgt. Die gerade
einmal neunjährige Leichtathletin von Fortuna
Wirdum rannte über die Fünf-Kilometer-Dis-
tanz in 20:27 Minuten auf Rang drei der

Damenklasse. Den Hauptlauf über zehn Ki-
lometer entschied wieder David Valentin zu
seinen Gunsten. Der ehemalige Norder, der für
die LG Olympia Dortmund startet, war in 32:35
Minuten erneut nicht zu schlagen und siegte
deutlich (Seite 12).

TA L E A P F L U G E R G L Ä N Z T AU F D E R I N S E L

Große Resonanz. Lob
für das Kunstinteresse
in der Region.

DORNUM/GREETSIEL/ISH –
Kunst bedeutet Vielfalt und
ermöglicht, sich frei auszudrü-
cken. Wie wichtig das ist, be-
tonten an diesemWochenende
Gitta Connemann bei der Er-
öffnung der Dornumer Kunst-
tage undDr.GeorgAckermann,
Sprecher der Greetsieler Wo-
che, die gestern ihre Pforten
öffnete. Als hätten sie sich ab-
gesprochen, plädierten beide
für die Freiheit der Kunst. „Sie
fordert auf zu Toleranz und
regt an zur Diskussion“, sagte
Ackermann. „Sie muss kritisch
und unbequem sein dürfen“,

betonte Connemann.
An beiden Orten stellen je

zwölf Künstler/Künstlerinnen
ihre Werke aus, an beiden Or-
ten ist eine Schule Gastgeber:
In Dornum haben Besucher
bis zum 4. August Gelegenheit,
die Ausstellung zu besuchen,
in der Greetsieler Ubbo-Em-
mius-Schule sind die Räume
für Kunstinteressierte bis zum
kommenden Sonntag, 21. Juli
geöffnet. Hier zeigen darüber
hinaus Schüler/Schülerinnen
verschiedener Grundschulen
aus der Krummhörn und aus
Norden Arbeiten zum Thema
„Masken.“Das Interesse sowohl
inDornumals auch inGreetsiel
war schon im Rahmen der Er-
öffnungen sehr groß. (Seiten 5
und 6).

Plädoyer für
die Freiheit
der Kunst
AUSSTELLUNGEN Dornum und Greetsiel

SSV spielt sich
in Halbemond
auf Rang eins
HALBEMOND/JAN – Klaus De-
lewski hatte den richtigen Rie-
cher. „Die Süderneulander sind
mein Geheimfavorit“, hatte der
Fußball-Obmann des TuS Hal-
bemond vor dem achten Stör-
tebeker-Cup gesagt. Gestern
setzten sich die Süderneulan-
der, die erstmals an den Start
gingen, beim Final-Blitzturnier
durch. In der entscheidenden
Partie behielt der SSV, der in der
Ostfrieslandklasse B um Punkte
kämpft, gegen den Liga-Rivalen
SVHage IImit2:1dieOberhand.
„Wir haben ein richtig gutes

Turnier gespielt“, freute sich
Süderneulands Trainer Achim
Frodermann über die Auftritte
seiner Elf. Im Halbfinale am
Sonnabend schaltete der SSV
denSVLeezdorf 5:4nachElfme-
terschießen aus. Gestern folgte
zunächst ein beeindruckendes
6:2 über TuRa Marienhafe, ehe
die Hager Reserve trotz einer
frühen Führung den Kürzeren
zog (Seite 13).

LEER – Ein Pferd hat gestern
Nachmittag seinen Halter so-
wie die Autobahnpolizei auf
Trab gehalten. Nach einem
Verkehrsunfall auf der A 31
zwischen der Anschlussstelle
Veenhusen und dem Auto-
bahndreieck Leer brach das
Tier aus dem mitgeführten
Pferdeanhänger aus und ent-

fernte sich von der Unfallstelle.
Während die Autobahnpolizei
mit der Sicherung und Auf-
nahmedes eigentlichenUnfalls
beschäftigtwar, konntederHal-
ter sein Tier wieder einfangen.
Die Autobahn musste vorüber-
gehend einspurig gesperrt wer-
den. Weitere Angaben liegen
zur Zeit noch nicht vor.

Pferd auf der Autobahn

ESENS/HÄ – Besser hätte der
Start in die „fünfte Esenser
Jahreszeit“ am Freitag nicht
laufen können. Das Wetter
war optimal für die Eröffnung
auf dem Festplatz, die Frei-
fahrten in den Karussells, den
Seniorennachmittag sowie am
Abend die Platzkonzerte auf
demMarktplatz der Bärenstadt
und den abschließenden mu-
sikalischen Höhepunkt „Der
Große Zapfenstreich“, intoniert
vor hunderten Schaulustigen
vom Stadtorchester Wiesmoor
und dem Spielmannszug Jever.
Hauptmann Ottmar Dirksen
erklärte das 442. Schützenfest
anschließend für eröffnet.
Höhepunkt am Sonnabend

war die Proklamation des
neuen Jungschützenkönigs:
Simon Lammers. Gut besucht
war am Abend auch der große
Tanz- und Showabend im
Hauptfestzelt.

Währenddessen wurde auf
dem Schützenplatz weiter
gefeiert. Mehr als 100 Fahr-
geschäfte, Verkaufs-, Verzehr-
und Getränkestände laden
bis einschließlich morgen zu
einem ausgiebigen Besuch des
Festgeländes an der Esenser
Bahnhofstraße ein.
Das Programm-Highlight

gestern war erneut der Auf-
marsch der Vereine und der
auswärtigen Schützen auf dem
Marktplatz mit dem anschlie-
ßenden Festumzug durch die
Straßen der Stadt Esens zum
Schützenplatz. Viele Besucher
aus Nah und Fern wollten sich
dieses Ereignis nicht entgehen
lassen und säumten die Stra-
ßen der Innenstadt bis hin zum
Festplatz. Laut Stärkemeldung
anHauptmannOttmar Dirksen
nahmen in diesem Jahr insge-
samt 2052 Personen am großen
Festumzug teil (Seite 7).

Region feiert das
442. Schützenfest
TRADITION Heute Proklamation in Esens

69-Jähriger
schwer verletzt
ESENS – Am späten Freitag-
abend wurde in Esens ein
69-jähriger Mann bei einem
Unfall schwer verletzt. Beim
Überqueren der Bahnhofstraße
übersah der Mann ein heran-
nahendes Auto. Durch den Zu-
sammenstoß verletzte sich der
69-Jährige schwer und wurde
vom Rettungsdienst in ein
Krankenhaus gebracht.

EMDEN–Gestern inden frühen
Morgenstunden kontrollierte
die Polizei einen Fernreise-
bus unmittelbar vor der Ab-
fahrt nach Berlin am Bahnhof
Emden. Hierbei wurde festge-
stellt, dass ein Reifen der Hin-
terachse nicht die vorgeschrie-
bene Profiltiefe von 1,6 Milli-
metern aufweisen konnte. Die
Polizei untersagte die Abfahrt
mit Fahrgästen und erteilte die
Auflage zum sofortigen Reifen-

wechsel. Der Busunternehmer
aus Bad Zwischenahn ermög-
lichte den Fahrgästen die Fahrt
mit der Deutschen Bahn in
die Hauptstadt. Der Reisebus
wurde zum Reifenwechsel in
die firmeneigene Werkstatt ge-
fahren. Gegen den 50-jährigen
Busfahrer aus Düsseldorf und
gegen den Fahrzeughalter aus
demAmmerlandwurde jeweils
ein Verkehrsordnungswidrig-
keitenverfahren eingeleitet.

Reisebus darf nicht abfahren


